
Aus dem Beschluss der Ratssitzung vom 18.09.2019, die Variante 1e, den Anbau einer 
Fahrzeughalle auf der Südseite des Gebäudes der Löschgruppe Othetal weiter zu verfolgen, 
teilt die Verwaltung dem Planungs-, Bau- und Umweltausschuss folgenden Planungsstand 
mit. 
 
Im Laufe dieses Jahres wurden verschiedene Planungsbüros seitens der Verwaltung 
kontaktiert, um ein Büro mit den Planungs- und Durchführungsarbeiten zu beauftragen. Im 
Juni 2020 konnte ein Architekturbüro gefunden werden, das diesen Auftrag annehmen 
möchte.  
Seither gab es zwei Ortsbesichtigungen mit dem Architekten und der Verwaltung am Objekt.  
Der erste Termin diente der Bestandsaufnahme am Objekt. Bei dem zweiten Termin war 
sowohl der Wehrführer als auch ein Brandschutz Ingenieur zugegen. Das Brandschutzbüro 
ist beauftragt worden, eine brandschutztechnische Stellungnahme zu erarbeiten, die für die 
Bauantragsstellung nötig ist. Weiter ist das Architekturbüro nun damit beschäftigt, eine 
Kostenplanung zu erarbeiten, auf der Basis dann der Verwaltung ein Honorarangebot seitens 
des Planungsbüros vorgelegt wird.  
Nach aktuellem Planungsstand soll sowohl die Kostenschätzung als auch das 
Honorarangebot bis Ende August der Verwaltung vorgelegt werden.  
Im Anschluss kann der Bauantrag bearbeitet und beim Kreis eingereicht werden. 
 


